
 

Sektionsreise zur Emmentaler Schaukäserei
Unsere diesjährige Sektionsreise führte uns nach 

Affoltern ins Emmental zur Schaukäserei, wo der echte 
Emmentaler AOC hergestellt wird. Die Schaukäserei ist 
eine attraktive Begegnungsstätte und Erlebniswelt mit 
Dorfcharakter in einer idyllisch gelegenen Landschaft. 
Wir haben dort einen abwechslungsreichen Tag ver-
bracht und sowohl die moderne Produktion des be-
rühmten Emmentaler AOC als auch die traditionelle 
Käse-Herstellung und deren Geschichte erleben dür-
fen. Die Mitglieder hatten die Möglichkeit zu wählen, 
entweder an einem geführten Rundgang teilzunehmen 
oder unter kundiger Anleitung selber Frischkäse her-
zustellen. Ein traditionelles Mittagessen und ein feines 
Dessert rundeten den erfolgreichen Tag ab.

Ein Mitglied hat die Erlebnisse dieses Tages in Vers-
form festgehalten:

Sektionsreise 2013

Dieses Jahr, da fuhren wir nach Affoltern im Emmental
Es war eine super Car-Fahrt bei Regen und Blitz
Wir fuhren über Berg und Tal
Kurz gesagt: «Es war der Hit!»
 
Am Ziel, da gab’s grosses Gedränge
Wir stürmten fast alle auf einmal in die Käserei 
Die Leute standen und sammelten sich auf den Gängen
Nur schade gab’s keine Malerei!
 
Um 11.50 Uhr warteten wir alle hungrig ( fast wie der Wolf )
Wir spazierten langsam Richtung Restaurant, 
das war unser Ziel
Nein, es gab um uns kein Golf

Der Platz im Saal, der war schnell gefunden, 
leere Stühle gab’s nicht viel!

Vegi oder Fleisch? Das war die Frage, 
denn so etwas gibt’s nicht alle Tage!
Spätzlipfanne oder Älpermagronen mit Apfelmus
Das war doch etwas, was ich wage!
Und damit war noch lang nicht Schluss
 
Die Merengue, die war das Beste
Die gebrannte Creme aber auch
So etwas gibt’s nur zu unserem Feste
Sie sah aus wie ein Hauch
 
Nach dem Essen, da gab’s die Führung mit der Frage:
Wie kommen die Löcher in den Emmentaler? 
Die Lösung: Es ist das CO2

Und es war die Dame, die es uns sagte:
«Damit wird der Käs zu Brei»
 
Andere von uns, die machten Käse selber 
Es war eine lange Karawane von Affoltern bis Basel
Die Milch, die kam von den Feldern
Unterwegs gab’s keine Raser
 
So kamen wir alle wieder heim 
Mit dem Car natürlich, nicht zu Fuss
Der Autor, der schrieb den Reim
So kommt auch jeder zurück ins Hus

Domagoj Dokic, Procap-Mitglied
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